
 
Anlage zum Protokoll der Verbandsversammlung Nr.             vom                    TOP                
 
 
 

 

 
Sitzung des  

 

Gemeindeverwaltungsverbandes 
Neckargemünd 

 
 

am 06.10.2021 
 
 

X  öffentlich     О  nichtöffentlich 
 
 
Vorlage des Fachbereichs 1 (Öffentlichkeitsarbeit, Gremien, Klimaschutz) zu 
 
Tagesordnungspunkt ________ 
 
 
 
Abschluss eines Vertrages zur Verwaltungsleihe zwischen dem Gemeindever-
waltungsverband Neckargemünd und der Stadt Neckargemünd 

- Vorberatung 
 
 
 
Haushaltsstelle: 
 

 
 
 
_____________  ________________ ___________________ 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter/in Bürgermeister  
    Polte 
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Beschlussvorschlag: 
Die Verbandsversammlung berät über den Vertragsentwurf und bestimmt über den Wortlaut 
des Geschäftsbesorgungsvertrages. Die Beschlussfassung soll in der optionalen GVV-Verbands-
versammlung am 08.12.2021 stattfinden. In der Sitzung am 08.12. soll die Verbandsversamm-
lung dann den stellvertretenden Verbandsvorsitzenden mit dem Abschluss des Vertrages zur 
Verwaltungsleihe wie in der am 06.10.2021 abgestimmten Version beauftragen.  
 
 
Sachdarstellung: 
Zur Erledigung der Aufgaben der Verbandsverwaltung (§ 8 der Satzung) und der Sachaufgaben 
(Erfüllungs- und Erledigungsaufgaben, § 2 der Satzung) bedient sich der Gemeindeverwaltungs-
verband Neckargemünd seit Bestehens des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckargemünd 
der Mitarbeiterschaft der Stadt Neckargemünd. Die Aufgaben des Verbandes werden von den 
hiermit betrauten Mitarbeitenden zu bestimmten prozentualen Anteilen ihrer Arbeitsplätze er-
füllt; diese entsprechen der in der Praxis im langjährigen Mittel beobachteten Einsatzzeiten.  
 
Es handelt sich im Einzelnen um: 
 

Aufgaben Zuständig bei der 
Stadtverwaltung 
Neckargemünd 

Stelleninhaber/in Durchschn. antei-
lige Wochenstun-
den im Rahmen der 
jeweiligen Stellen-
beschreibung 

Verbands- 
verwaltung 

Geschäftsführung ursprünglich Haupt-
amtsleitung, an-
schließend Stabs-
stelle GVV, zurzeit 
Fachbereichslei-
tung FB 1, Gremien 

Frau Polte 
TZ, 35 Wochenstun-
den 

3,5 Std 

Finanzverwaltung Leiter Stadtkämme-
rei, sowie in gerin-
gem Umfang Kas-
senpersonal 

1) Herr Möhrle 
VZ, 41 Wochen-
stunden;  
2) Stadtkasse 1 Mit-
arbeiter/in 39 Wo-
chenstunden 

1) 4 Std 
 
 
2) 3 Std 

Erledigungs- 
aufgaben 

Klimaschutz- 
management 

1 / 2 Klimaschutz- 
Managerin(nen) 

Frau Lender  
TZ, 29,25 Wochen-
stunden,  
wg. Elternzeitvertretung 
von Frau Kurch erhöht; 
ansonsten 24,38 

29,25 Std 
(ab Nov. geschätzt 
mit Frau Kurch 2 x 
24 Std.) 

Integrations- 
management 

2 Integrations- 
manager 

1) Herr Metzger 
VZ 39 Wochenstun-
den 
2)Frau Lachenmaier 
VZ, 39 Wochen-
stunden  

1) 39 Std 
 
 
2) 39 Std 

Rechnungsprüfung 
Hochbau 

Fachbereichsleiter 
Gebäudemanage-
ment 

Herr Dr. Scheffczyk,  
VZ, 41 Wochen-
stunden 

Hier nicht inkludi-
ert, Abrechnung 
nach Einzelaufwand 
(Stundensatz) Rechnungsprüfung 

Tiefbau 
Sachgebietsleiter 
Tiefbau / Fachbe-
reich Bauen 

Herr Seiz 
VZ, 39 Wochen-
stunden 
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Erfüllungs- 
aufgaben 

Flächennutzungs-
planung 

Fachbereich Bauen Herr Ansorge 
TZ, 30,75 Wochen-
stunden 

3 Std. 

 
Dabei besteht seit vielen Jahren in der Praxis die folgende Regelung:  
Die Personalkosten für die genannten Mitarbeitenden werden im Verhältnis der jeweiligen pro-
zentualen Verbandstätigkeit im Rahmen der Verbandsumlage in den Haushalt des Verbandes 
aufgenommen und über vierteljährliche Abschlagszahlungen auf die Mitgliedsgemeinden um-
gelegt.  
Die Raum- und Sachkosten und der sächliche Verwaltungsaufwand werden entsprechend der 
eingesetzten Mitarbeitenden in analoger Anwendung der Verwaltungsvorschrift des Finanzmi-
nisteriums über die Berücksichtigung der Verwaltungskosten insbesondere bei der Festsetzung 
von Gebühren und sonstigen Entgelten für die Inanspruchnahme der Landesverwaltung (VwV 
Kostenfestlegung) in der jeweils gültigen Fassung berechnet.  
 
Bezüglich der Prüfung von Ingenieur- und Architektenrechnungen wird bis zur Sitzung geklärt, 
ob die Stadt Neckargemünd diese Aufgaben weiterhin anbieten bzw. erfüllen kann, da Herr Seiz 
in diesem Jahr in Ruhestand geht und sein Nachfolger beruflich anders qualifiziert ist. 
 
Eine schriftliche Fixierung dieser Aufgabenerledigung im Rahmen eines Vertrages über Verwal-
tungsleihe ist noch nicht erfolgt und muss schnellstmöglich abgeschlossen werden, um insofern 
rechtmäßige und geordnete Verhältnisse zu schaffen. Dies ist auch aus dem Grund der Wech-
selwirkung zwischen der Verbandssatzung (der Gemeinden untereinander) und der vertragli-
chen Festlegung zwischen Stadt Neckargemünd und Verband erforderlich.  
 
Die Tatsache, dass keine schriftliche Regelung über die Tätigkeiten der Neckargemünder städ-
tischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindeverwaltungsverband besteht, wurde 
schon mehrfach von der Gemeindeprüfungsanstalt gerügt. Entsprechende Stellungnahmen der 
Verbandsverwaltung wurden jeweils gegeben. Der Anstand konnte bisher aufgrund des länger-
fristigen Ausfalls der vorherigen Geschäftsführung und anderweitiger zeitlicher Überbeanspru-
chung im Fachbereich 1 bisher nicht beseitigt werden. Die Rechtsaufsichtsbehörde räumt dem 
Verband nun eine Erledigungsfrist bis zum 01.12.2021 ein.  
 
Die Stadt Neckargemünd legt dem Verband nun den folgenden Entwurf für einen Verwaltungs-
leihe-Vertrag vor. Dieser soll zunächst in den Gemeinderäten der Mitgliedsgemeinden, in der 
Folge in der Verbandsversammlung am 06.10.2021 vorberaten werden. Eine Beschlussfassung 
und Abschluss des Vertrages ist für die Sitzung der Verbandsversammlung am 08.12.2021 vor-
gesehen. 
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Entwurf: Vertrag über die Verwaltungsleihe und den Kostenersatz 
 
Zwischen der Stadt Neckargemünd,  
vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Frank Volk, 
geschäftsansässig Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd, 
 
und 
 
dem Gemeindeverwaltungsverband Neckargemünd, 
vertreten durch den … Stellv. Verbandsvorsitzenden, Herrn /Frau___________________ 
geschäftsansässig Bahnhofstr. 54, 69151 Neckargemünd, 
 
wird gem. §§ 2 Abs. 2 und 8 Abs. 1 der Verbandsatzung folgender 
 
 

Geschäftsbesorgungsvertrag 
geschlossen: 
 
§ 1   Gegenstand des Vertrags 
Der Gemeindeverwaltungsverband bedient sich zur Erledigung der Verbandsverwaltung und 
der Sachaufgaben des Verbandes nach § 2 Abs. 2 und 3 sowie § 8 der Verbandsatzung Bediens-
teter und Sachmittel der Stadt Neckargemünd. 
 
 
§ 2   Tätigkeiten; Weisungsbefugnis 
Die in der Verbandssatzung aufgeführten Tätigkeiten werden von Mitarbeitenden der Stadt 
Neckargemünd im Rahmen ihrer Arbeitstätigkeit für den Gemeindeverwaltungsverband erle-
digt. 
Soweit die Mitarbeitenden Aufgaben des Gemeindeverwaltungsverbands wahrnehmen, ist der 
Verbandvorsitzende fachlich weisungsbefugt. Im Übrigen bleibt die Stadt Neckargemünd im 
Rahmen der Dienst- und Arbeitsverhältnisse weisungsbefugt. 
 
 
§ 3   Zeit- und Stellenanteile 
Die Mitarbeitenden der Stadt Neckargemünd werden im Jahreslauf in unregelmäßigen Abstän-
den je nach Anfall von Arbeiten im Rahmen der in den §§ 2 und 8 der Verbandssatzung be-
schriebenen Aufgaben tätig. 
 
Die jeweiligen pauschalen Zeit- und Stellenanteile, bezogen auf den Umfang der Beschäftigung 
der mit GVV-Aufgaben betrauten Mitarbeitenden, sind:  
a) Verbandsverwaltung 
- Geschäftsführung:  3,5 Wochenstunden, 
- Finanzverwaltung:  4 Wochenstunden Finanzplanung 

3 Wochenstunden Stadtkassenpersonal 
b) Sachaufgaben (Erledigungs- und Erfüllungsaufgaben): 
- Integrationsmanagement: 39 Wochenstunden ( je 2 MA) 
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- Klimaschutzmanagement: 29,25 Wochenstunden (Änderung ab November: voraussichtlich 
2 MA à 24 Std.) 
- Flächennutzungsplanung:    3 Wochenstunden 
Diese Prozent- bzw. Stundenansätze entsprechen dem langjährigen Mittel der regelmäßigen 
Inanspruchnahme. 
Leistungen für die Rechnungsprüfung Ingenieur-/ Architektenrechnungen werden je nach Auf-
wand (Stundensatz) separat abgerechnet. 
 
 
§ 4   Kostenerstattung  
Die Stadt Neckargemünd stellt die Kosten für die Aufgabenerledigung dem Gemeindeverwal-
tungsverband in Rechnung. 
Der Gemeindeverwaltungsverband ersetzt der Stadt Neckargemünd den entstandenen Ge-
samtaufwand der Personal- und Sachkosten (Raumkosten, Arbeitsplatzausstattung, sächlicher 
Verwaltungsaufwand, kalkulatorische Kosten; Fahrtkosten nach dem Landesreisekostengesetz 
für ein zum Dienstreiseverkehr zugelassenes Fahrzeug) für die unter den §§ 2 und 8 der Ver-
bandssatzung aufgeführten Tätigkeiten. 
Für die Berechnung der Raum- und Sachkosten sowie des sächlichen Verwaltungsaufwandes ist 
die Verwaltungsvorschrift des Finanzministeriums über die Berücksichtigung der Verwaltungs-
kosten insbesondere bei der Festsetzung von Gebühren und sonstigen Entgelten für die Inan-
spruchnahme der Landesverwaltung (VwV-Kostenfestlegung) incl. der dazu gehörigen Anlage 
in der jeweils aktuellen Fassung sinngemäß anzuwenden.  
 
 
§ 5   Abrechnung  
Die Stadt Neckargemünd rechnet die entstandenen Kosten zum Ende des Kalenderjahres ge-
genüber dem Verband ab. Die Anforderung von Abschlagszahlungen durch die Stadt Neckarge-
münd ist im Bedarfsfall möglich. 
 
 
§ 6   Geheimhaltung; Datenschutz 
Die Mitarbeitenden der Stadt Neckargemünd sind zwecks Schutzes sensibler behördlicher In-
formationen und der Wahrung des Datenschutzes zum Stillschweigen über zur Kenntnis gelang-
ten dienstlichen Angelegenheiten verpflichtet. 
 
 
§ 7   Vertragsdauer; Kündigung  
Der Vertrag tritt am Tag nach der Beschlussfassung in der Verbandsversammlung in Kraft und 
wird unbefristet geschlossen. Er ist jährlich zum 31.12. mit einer Kündigungsfrist von 12 Mona-
ten, d.h. zum Ablauf des Folgejahres kündbar. 
 
Neckargemünd, den ____________   Neckargemünd, den _______________ 
 
 
 
_____________________________    __________________________ 
 
Frank Volk       ……………………………………………….. 
Bürgermeister                 Stellv. Verbandsvorsitzende/r 


